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Verantwortung für Göttingen. Das Kurzwahlprogramm

Umwelt: Lebendiges Göttingen 
Mein Ziel ist, dass wir auch in Zukunft innerhalb der Stadt Natur 
erleben können. Wir waren gegen Ende der 1970er Jahre einmal 
bundesweite Vorreiter in Sachen ökologischer Zukunftspolitik. Wir 
sollten es wieder werden. Mit mir werden Ökologie und Klimaschutz 
im Rathaus zur Chefsache! 

• Partnerschaft für eine nachhaltige Stadt: Umsetzung der 
Leipzig-Charta für eine Nachhaltige Europäische Stadt im 
Dialog mit den Umweltverbänden.

• Beim Klima keine faulen Kompromisse: Konsequente Umset-
zung des Masterplans 100% Klimaschutz.

• Grüne Inseln: Städtische Parks und Grünflächen als Orte der 
Begegnung und Erholung erhalten.

• Naturschätze bewahren: Den Göttinger Stadtwald vor Ausbeu-
tung schützen und dem Bündnis für biologische Vielfalt in den 
Kommunen beitreten.

Konkret: http://siegfriedlieske.de/programm/
ideen-fuer-ein-lebendiges-goettingen/

Stadtentwicklung: 
Mehr als Teer und Beton
Ich möchte in Göttingen die Bedingungen für ein gesundes Wachstum 
der Stadt schaffen. Durch die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger, 
eine sozial und ökologisch nachhaltige Stadtplanung und eine intelligente 
Verkehrspolitik bleibt Göttingen eine Stadt für Menschen.

• Solides Fundament für den Sozialen Wohnungsbau: Bezahlbare Woh-
nungen durch eine feste Sozialbindungsquote bei Neubauprojekten.

• Leben, Einkaufen und Kultur erleben in einer lebendigen Innenstadt: 
Einen runden Tisch für die Umsetzung des Innenstadtleitbildes ins 
Leben rufen.

• Vorfahrt für die Menschen: Für eine klima- und menschenfreundliche 
Verkehrspolitik ohne ideologische Debatten.

Konkret: http://siegfriedlieske.de/
programm/mehr-als-teer-und-beton/ 
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Wirtschaft: Ideen mit Gewinn für alle
Göttingen ist eine außergewöhnliche Wissenschaftsstadt. Ich möchte 
diesen Reichtum auch wirtschaftlich besser nutzen - zum Wohl der gan-
zen Region Südniedersachsen. Die Stadtverwaltung muss die Förderung 
der wissenschaftsnahen Wirtschaft als ihre Aufgabe begreifen.

• Auf die Stärken besinnen: Klare Priorität für Wissenschaft und 
Innovationsförderung.

• Verwaltung für die Wirtschaft öffnen: Alteingesessene Unterneh-
men wahrnehmen und stützen, neue Unternehmen für die Stadt 
gewinnen.

• Aktive Flächenpolitik: Gesellschaft für Wirtschaftsförderung stärken 
und eine aktivere, auf Unternehmensbedarfe ausgerichtete Entwick-
lung und Vermarktung von Gewerbeflächen betreiben.

• Die regionale Zusammenarbeit vertiefen: Netzwerke für Forschung 
und Entwicklung aufbauen.

Konkret: http://siegfriedlieske.de/
programm/ideen-mit-gewinn-fuer-alle/

Liebe 
Göttingerinnen 
und Göttinger,

„Ich kann freilich nicht sagen, ob es besser werden wird wenn 
es anders wird; aber so viel kann ich sagen, es muß anders 
werden, wenn es gut werden soll.“ 
- Georg Christoph Lichtenberg

Für mich ist Göttingen mehr als eine „Stadt, die Wissen schafft.“ Göt-
tingen ist eine Stadt der Ideen. In den vergangenen Wochen habe ich 
viele Gespräche geführt, in denen deutlich geworden ist: Es gibt in 
Göttingen unendlich viele Ideen für eine menschen- und umweltge-
rechte Stadtplanung, für wirtschaftliche Innovation und eine gerech-
te Gesellschaft, für kulturellen Reichtum und biologische Vielfalt.

Ich möchte als Oberbürgermeister ein Umfeld schaffen, in dem diese 
Ideen Wirklichkeit werden können. Dafür braucht es den Mut zur Ver-
antwortung. Es braucht den Mut, das Gespräch mit den Menschen zu 
suchen, sich neuen Ideen zu öffnen und notfalls auch Parteifreunden 
auf die Füße zu treten. 

Diesen Mut habe ich. Was ich noch brauche, ist Ihre Stimme.

Ihr 

Gesellschaft: Vielfalt und Zusammenhalt
Jedes Jahr kommen Hunderte Menschen neu nach Göttingen, die 
Meisten zum Studieren. Diese Vielfalt gehört zu den großen Stärken der 
Stadt. Mit einer engagierten Politik erreichen wir, dass in unserer Stadt 
niemand an den Rand gedrängt wird. Der Schlüssel dazu ist Bildung.

• Gute Bildung von Anfang an: Zahl und Qualität der Kindertagesstät-
ten und Ganztagsschulen weiter ausbauen.

• Vielfalt statt Einfalt: Mit profilierten Gesamtschulen und Gymnasien 
allen Kindern die bestmöglichen Startbedingungen geben. 

• Partnerschaft für Zusammenhalt: Sozialpolitik gemeinsam mit Zivil-
gesellschaft und Wohlfahrtsverbänden organisieren.

• Mehr als ein Standortfaktor: Die gesellschaftliche Rolle von Kunst 
und Kultur stärken.

• Stadt ohne Mauern: Senioren und Menschen mit Behinderung zu 
ihrem Recht auf Teilhabe verhelfen. 

• Kultur des Willkommens: Mit Offenheit, Toleranz und Engagement 
für eine Integration vom ersten Tag an.

 
Konkret: http://siegfriedlieske.de/
programm/vielfalt-und-zusammenhalt/

Offenes Rathaus: Vom Verwalten zum 
Mitgestalten
Als Dezernent kenne ich die Verwaltung und weiß deshalb, was sie 
braucht, um besser zu funktionieren. Ich möchte in den nächsten Jahren 
daran arbeiten, dass Göttingen eine der fortschrittlichsten, offensten, 
leistungsfähigsten und bürgerfreundlichsten Verwaltungen in Nieder-
sachsen bekommt.

• Bürgerfreundliche Verwaltung: Eine Servicenummer und eine 
Anlaufstelle für alle Anliegen.

• Neue Wege in der Bürgerbeteiligung: Die Menschen einbeziehen, 
bevor die Würfel gefallen sind.

• Ausgaben nachvollziehbar machen: Haushaltstransparenz durch 
einen langfristigen Investitionsplan.

• Leistungsfähige Verwaltung: Investitionen in qualifiziertes Personal 
und effizientere Abläufe im Rathaus.

Konkret: http://siegfriedlieske.de/
programm/vom-verwalten-zum-mitgestalten/


